
iesbadmer Sagblatt
Expedition : Langgasse No . 27
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Marx & Reinemer

Auctionatoren .

Vormittags 10 Uhr und

Nachmittags 2 Uhr findet
die große Mobiliar ' Ver¬

steigerung im Römerfaale
statt und wird der Anfang
mit nnßbanmenen Kleider -

schränken , Kaunitz , Spie¬

gelschränken re . gemacht .

Heute Nachmittag
Uhr a « Mobittenversteigerung

Vrieetrichetraeee 6 »

L F . Müller , Muctionator

Holzversteigerung .

den 30 . Januar c. Vormittags 10 Uhr sollen in den

in Walddistrikten Rothrkreuzkopf , Kimpelhaag , KändelbornS -

knnenbuchwald und Schnepfenbusch :
11 eichene Stämme mit 4,45 Festmeter ,

4 buchene Stämme mit 4,42 Festmeter ,
35 „ Stangen I . Masse ,

8 Raummeter eichener Klobenholz ,

1877 »

— Nutzbaum - MSbel , —
n [i : 1 geschnitzte Plüsch -Garnitur ( Sopha , 2 Sesiel , 6 Stühle ) ,

2 vollständige Betten , 1 eichrngeschnitzteS Buffet , 36 Stühle ,
elegante » Porzellan , darunter Wasch - Garnituren , Glas - und

sonstige hau » - und Küchengeräthe gegen gleich baare Zahlung
durch den Unterzeichneten versteigert .

Am Donnerstag de « 1 . Februar Nachmittags
vo « 2 btS 4 Uhr find die Möbel de « Liebhaber «

im Stathhaussaale zur gefällige « « « ficht ausgestellt .
Wiesbaden , de « 24 . Januar 1877 .

Der Auetionator .
Ferd . Müller ,

Große Mobilien - Versteigerung .

Wege « Abreise werden am Freitag de «
2 . Februar , Vormittags 10 Uhr und Nachmittags
21/ * Uhr a « fa « geud , im hiesigen

= Rathhaussaale —

nachverzeichnete gebrauchte , aber noch sehr gut erhaltene
— Mahagoui -MSbel , —

als : 1 Buffet , 1 Ausziehtisch , 12 Stühle , 3 Garnituren mit Plüsch -

und RipSbezug , Sophatische , 1 Bureau , Kommoden , 1 Kleider¬

schrank , 2 Mahag . - Bettstellen mit Sprungrahmen , Roßhaar -

Matratzen , Plumeaux und Kiffen , Waschkommoden , Näh - und

Blumentische , Wasch - und Nachttische , 1 Divan , mehrere Gold¬

pfeilerspiegel mit Trumeaux , elegante Salonbilder in Gold -

rahmen , 2 elegante Zimmerteppiche , SopHa - Vorlagen ; sodann -.

Raummeter buchenes Klobenholz ,
„ „ Knüppelholz ,

Stück buchene Wellen ,
Raummeter buchenes Stockholz und

. . . Stück Weichholzwellen
tt unb Stelle mit Creditbewilligung bis zum 1 . September
« istbietend versteigert werden . Die Versteigerung beginnt im

t Rothekrevzkopf am Kornwege bei Holzstoß Ro . 14 .

ifferhauS, den 23 . Januar 1877 . Der Oberförster .

Heymach .

2

Bei der
«ttrftag stattfindenden « uetio « Friedrichstraße
« komme » « och ei « e Parthie Schuhwaare « ,
Kraue « Pavtofiel « , Schnür - & Zugstiefel ,

fftt -Zug - , Schafte « - & Wafierftiefel , sowie

Portefenillewaare «
*1« « Ausgebot .

iE erd . Muller , Auetionator .

Bekanntmachung .

den 31 . Januar d . IS . Nachmittags 3 Uhr wollen

knenz Ackermann von hier als Vormund der minder -

lmConrad Bott ' S Kinder und die Wilhelm Saß -

l» Eheleute Hierselbst die nachbeschriebenen Immobilien :

ein dreistöckiges Wohnhaus mit zweistöckiger Scheuer und
14 Ruthen 4 Schuh oder 3 Ar 51 □ • Bieter Hofraum und

SMdefläche , sowie 3 Ruthen 80 Schuh oder 95 Q - Dtetet

HMgarten , belegen in der Kapellenstraße zwischen Friedrich
ftnstian Otto und Jacob Kießling , taxirt 48,000 Mark ;
70 Ruthen 90 Schuh oder 17 Ar 72,50 lH -Meter Acker

.Weinreb " 3r Gewann zwischen Frau Pfarrer Müller Wittwe
md Paul Rühl , taxirt 1420 Mark ,

« Rathhause dahier mit obrrvormundschaftlichem Consense
iliiligshalver nochmals versteigern lasten .
«Men , den 20 . Januar 1877 . Der 21t Bürgermeister .

Coulin .
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Königl . Kreis - ,

Keine Wanzen mehr
Mi

Die

ti Zeug '

Gin Landhaus ,

Corsetts

F . Lehmann

Am

®e|u4 »t

j* it gtüi

MMt ,

>Eur °

r Ei

iSlar -

i Sonfec
totn .

für Dame « und Kinder düs Neueste in franz . , engl . und

deutscher Fa ? on , sowie Panzer - CorsettS ( auch extra weit ) in großer
Auswahl neu angekommen bei
66

Eine neue , gegenwärtig bewohnte Villa , an den ta

Ä , mittlerer Größe , mit Gas - , Wasser - und Telez»

j , ist unter günstigen Bedingungen billig zu Berit *
in der Exped . d . Bl . 1

Südseite , solid gebaut , bestehend aus 10 — 12 Zimmern , 25

grobem Hofraum , Stallungen , bepflanztem Garten iS

günstigen Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exp .

Düs Landhaus Kapeüenstratze Nr . 29 iS
günstigste « Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . ™

9lQ
°fe ,

Dempf - BreKnholz - Spalten
Brennhslz - Han - luttg

von W . Gail » Dotzheimerstraße Nv . tz sich n

liefert trockenes Buche « - und Kiefer « - Schetth » lM
”

und fertig geschnitten und gespalten , sowohl zum Heizen sjLLffe 45
zum Anzünden , franco i «

' s Haus . JfcthW

Apath Benemans - Koryfon vertilgt tobi
Wanzen und deren Brut , ä Flasche 50 Pfg . nut bei

OoldstK , &. de der Grabenstraße .

Wem . wasch - Lilflalt , Krbkrei & Druckerei ,

chatt t

Ms bei

sucht
|t ! 5a , 3

dzeb . Mäi

Mi oder

ih tüchtige

Montag Den 5 . Februar c . Vormittags 11 Uhr wird im hiefigen
RathhauS , Zimmer No . 21 , der Wirthschastsbetrieb auf dem Nero¬

berg vom 1 . April c . an auf unbestimmte Zeit anderweit verpachtet .
Wiesbaden , 22 . Januar 1877 . I . A . :

Hell , Bürgermeisterei - Secretür .

Zu verkaufen .

Eine Villa , Sonnenbergerstraße ( Parkseite ) , ist miin

Bedingungen zu verkaufen . Näh . Exped . ■

a V »Ma,e ou -pfg . nur oct nnflxtli ) ; Q
Moritz Mollier !f ,

_____________________
in Wiesbaden , Bahnbostz ^ ' °

ire !
Huude - Auffeher Bonsel wohnt Stetngaffe ^ —

W ein

Bohr - u . Strohstühle werden geflochten Metzgergaffe ^ ,

Lohkuchen , buchenes und fichtenes LKn
"

ganz und klein gemacht , in jedem Quantum bei Mratze
15605 Anglist Hornberger , MtmM - A UendS .

Rammt

Mer m

IBtj zu er

int .

b anständ

Za einem französ . Co « versatio « s - und Sese -CMHaße
werden noch einige Theil « ehmeri « ne « gesucht , einsach
GeiSbergstraße 3 im 2 . Stock zwischen 2 und 4 Uhr . hmistraße

Ein gutes Tafel Ha Vier zu verk . vellmundttraße
Ka « arie « vSgel m oerkaufen Muuritiusplatz 3 , tzi^ F "

--

________________________________________ p --« Jjjj
Dr . Dietrich

,

comm . Departement, ,

Thierarzt .
' ’

M « he
Sprechstunde « : 8 — 10 Uhr Vormittag ; , g«cker im

1

Zwei gute , zugkräftige Pferde find zu verlausen . R

Wellritzstraße 24 .
____________ ___________ ____

Felditraße 4 sind fu « ge Hühnerhunde zu Verla *

*$ Ä

13 große Burgstratze 13 ,

empfiehlt sich im Reinige « « « zertre « « ter Herre « - und
Dame « - Garderobe « ohne Entfernung des Besatzes und ohne
Gefahr für Glanz , Farbe und Einlaufen . Färberei ä Ressort ,
Auffärben von Sammeten . Druckerei in den neuesten Mustern .
Reelle und prompte Ausführung aller in dieser Fach einschlagenden
Artikel . Auswärtige Aufträge werden prompt effectuirt .

£ 3
_________ __ ___________________

Th . Arns .

38 — 80 Ries

Zeitungs - Makulatur
werden pro Ries zu 2 Mark 50 Pf . abgegeben Schwalbacher -

straße 12 .
______________________________________

6682

Mauergaffe 15 und 17 find zu verkaufen : Sehr schöne Aus -

ziehtische , Spiegelschränke , skaunitze , tannene unb nußbaumene
Kleider - und Küchenschränke , Tische und Kommoden oller Art ,
40 vollständige Besten , auch einzelne Theile , Ladenschränke , Comptoir
adschluß , Uhren , Nachttische , ganze Einrichtungen , Bettfedem vom
Lande , per Pfund , sehr billig und schön , Teppiche , 20 Kanape ' S ,
Spiegel , Bilder , Bett - , Hand - , Tisch - und Tafeliücher , sowie
Servietten . Frau Martini . 3680

Zu miethen gefacht I
von einer ruhigen , stillen Familie aus zwei Personen zwei «

Zimmer in einem anständigen , ruhigen Hause , womöglich W
Franko Offerten nebst Preisangabe unter Buchstaben A . I« ..

Expedition d Bl .
__

j |
Eine junge Dame ertheilr Kindern gründliche » KW

Unterricht per Stunde 1 Mark . Näh , Exped . 6(^
Em rmUlonenbonnernder Hoch soll fahren in die AaEhqwaai

dem Käthchen zu seinem heutigen Wiegenfeste . tetiRttn , n
es nicht vergibt , wenn dem Käthchcn lein Geburtstag ist . Jyt (letztei

Berloren
"

jÄ
wurde von Ecke der Langgsffe bis Lehrstraße Nr . 10 ein W

Pelzkrage « . Abzugeben gegen Belohnung Langgasie 8 a . is

R o t i i e « .
Heute Mittwoch dm 24 . Januar , Vormittags 9 Uhr :

Termin zur Geltendmachung von Ansprüchen an die Soncursmaffr deS
Vergolders Willibald Rosfius zu Wiesbaden , bei Königl . Amtsgericht VI .
( S . Tgbl . 396 .)

Vormittags 10 Uhr :
Versteigerung feiner Mobiliargegenstände in Sichen , Nußbaum und Mahagoni .

Spiegel und Teppiche rc ., in dem Römersaale , Dotzheimerstraße 9 . ( S .
heut . Bl . )

Fortsetzung der Holzversteigerung in den fiskalischen Walddistrikten Bleiden -
stadterkops No . 36 und 27 . Zusammenkunft am Holzhackerhäutchen .
( S . Tgbl . 17 .)

Nachmittag « 2 */i Uhr :
Versteigerung von Mobiliargrgenständen , Fäflern rc . , in dem Auctionslokale

Friedrichstraße 6 . ( G . heut . Bl . )

 und Belülängen
in weiß und bunt , für Herren , Damen und Kinder , das Neueste
in großer Auswahl bei

66
_______

F . Lehmann , Goldgoffe , Ecke der Grabenflraße .

Ausverkauf ,

Umzugs halber werden olle noch auf Lager befindlichen Maaren

z « herabgesetzte « Preise « , um schnell damit zu räumen ,
abgegeben . Fr . Sommer Wwe . , Spengler ,
6251

____________________
Elle « boge « gafse 6 .

______

Masken - Garderobe
.

Hiermit bringe ich mein großes Lager in Mas -

Ee « - A « züge « , Spezial - Dominos in ollen Farben
zu den bekannten soliden Preisen in Erinnerung .

Frau Kraft , kl . Schwribacherstraße la ,
1 St . h . , Eingang Kirchgaffe .



Expedition : Laaggafse Ro . 27 .

b ein j Hotelzimmermädche « für ein hiefige » Hotel gesucht (Jahre » -

5566 stelle ) , auch 2 Küchenmädchen finden gegen hohen Lohn ( Eintritt

sogleich ) Stelle durch Bitter , Webergasse 13 . 337

eijen

oti

unter

TO, 2

Md .

(en.

a

en 6
Tel

stesucht ein ordentlicher , fleißiger Mädchen , dar die

il gründlich versteht , Langgaffe 35 .

Mi
llich 6 «

Mtaa eine rothe Ki « der - Eoralle « kette auf dem

evangelischen Kirche bis nach Sonnenberg und zurück

« Hein- Hotel . Gegen gute Belvhnung avzugeben - bei
' 16672

igt ich
bei

•Hier

rT
'
Mftern Morgen in der Parkstraße 2 Decke » und ein

^ Mdfckiuhe . Abzugeben Adlerstraße 15 . 5566

7 Verloren

Danksagung .

Allen Denen , welche bei dem uns betroffenen , so schmerz¬
lichen Verluste unseres unvergeßlichen Gatten und Vater » ,

Johann Daniel Bohr ,

so innigen Antheil nahmen und ihn zur letzten Ruhestätte
geleiteten , sagen wir unfeten tiefempfundenen Dank .

6685 Die trauernde « Hinterbliebene « .

।anständiges Mädchen im Alter von 16 Jahren wird mit

r , j - gdiait für Monatdienst bei Kränkeln Leber , Taunus -

. 13 eine Stiege hoch , gesucht . 6680

-afft ll. -* r --
;

-------------- "

Bin j . Hausbursche sucht Stelle . ’JL Wedel gaffe 42 , Hlh . , 3 St . 5565

Gesucht
wird ein HüCehinkt welcher im Stande ist , einen Kessel
tüchtiger UttoVlIllIISl ) selbstständig besorgen zu können .
Näheres Expedition . 6694

Drei junge Leute suchen zwei anständig mövlirte Zimmer mit

Kost . Adressen mit Preisangabe unter P . B . 107 bei der Expeditton
d . Bl . erbeten . 5556

Aarstrutze 4 ist eine aogeschloffene Wohnung von 3 Zimmern
und allem Zubehär im Preise von 190 fl . zu vermieihen . 6671

Albrechtstraße 4 ist der 2 . Stock von 5 Zimmern mit Zubehör
in bestem Zustande zum 1 . April zu vermieihen . 6660

Bleichstraße 1 ist ein möblirteS Parterrezimmer zu verm . 6689

Hellmundstraße 5 * eine Wohnung von 3 Zimmern und

Zubehör sogleich oder auf 1 . April zu vermieihen . Näheres

Bleichstraße 11 . 6696

Hochstraße 8a find zwei Wohnungen zu vermieihen . 6670

Lehr st raße 25 ist eine freund ! . Giebel - Wohnung zu verm . 5567

Marktplatz 7 im Hinterhaus ist ein große » , unmüblirteS Zim¬
mer zu vermieihen . 5564

Neugasfe 22 ist ein Logis im Vorderhaus zu vermieihen . 6687

Köderst raße 16 , 2 Stiegen hoch, ist an einen anständigen Herrn
ein möblirteS Zimmer mit schöner AuSficht zu vermieihen . 6673

Saalgaffe 16 ist ein möblirteS Zimmer zu vermtethen . 6667

Schwalbacherstraße 19 , Vdh . , ein kl . , möbl . Zimmer zu verm .

Schwalbacherstraßr 23 ist ein kleine » , möblirteS Zimmer und

eine heizbare Mansarde zu vermieihen . 6662

Wellritzstraße 4 , ebener Erde links , ist ein möblirteS Zimmer
zu vermiethen . 6695

Eine fein möblirte Wohnung von 5 Zimmern , Küche , Mansarden rc . ,
sowie Mitbenutzung des Gartens , an ruhige Bewohner auf den

1 . März billig zu vermieihen . Nähere » bei Carl Glaubitz ,
Marktstraße 32 . 6694

Ei « freundlich möblirteS Zimmer ist an einen Herrn billig zu ver¬

miethen Elleubogengaffe 15 im 2 . Stock . 6674

Ein großer Saal , mit Vorzimmer als Garderobe , in Verbindung
mit 4 größeren Zimmern und separatem Eingang , ist vom

1 , April an zu verm . in der Bel - Etage de » PostgebäudeS . 6684

Todes - Anzeige .
6690

Gott dem Allmächtigen hat eS gefallen , unseren lieben

Gatten , Vater , Bruder , Schwiegersohn und Schwager , den

Kaufmann Carl Adolf Bender ,

gestern Abend durch einen sanften Tod von seinen langen
Leiden zu erlösen .

Die Beerdigung findet Donnerstag den 25 . Januar Nach¬
mittag » 2 Uhr vom Sterbehause , Lmggaffe 40 , auk statt .

Im Namen der Hinterbliebenen die trauernde Wittwe :

Wilhelmine Bender , geb . Rhei « lä « der .

(IjJ , eine Stiege hoch .
ICV ML

gzchjn mit guten Zeugniffen wird gesucht . Anmeldungen

Wiaße 17 a zwischen 9 und 11 Uhr Vormittage oder nach

WendS . 5553

lkammerjungfer , die englisch oder franzöfisch spricht , ftifiren
toet machen tarnt , auf gleich zu einer Herrschaft gesucht ,

zu erfragen zwischen 9 und 11 Uhr Elisabethenstraße 4 ,
■ 5554

« Händige » Mädchen , welches die bürgerliche Küche gut

, sucht Stelle und kann bald eintreten . Näheres Bleich -

15a , 3 Stiegen hoch . 5557

-eb. Mädchen , welches nähen u . bügeln kann , sucht Stelle bet einer

ft oder bet erwachsenen Kindern . Näh . gr . Burgstr . 13,2 . Etage .

. tüchtige» Ladenmädchen , welches 5 Jahre in Kurz - , SBeit -

«><i j»
"h TLmteriewaaren - Geschäften thätig war , jucht baldigst Stelle ,

- .v große Burgstraße 13 , 2 . Etage . 5550

i anständige» Mädchen sucht sofort Stelle . Nähere » in der

ifott b . Bl . 6669

- S« mnbte5 HauSmäbchen sucht Stelle . Näh . Exped . 6664

ein Mübchen , das einer bürgerlichen Küche vorstehen
taie ein tüchtiges Hausmädchen . Näh . Exped . 6663

iaffe2Ljft1j>ra6e5 ordentliches Mädchen sucht eine Stelle . Näheres

efe >6 aße le im Seitenbau , eine Stiege hoch . 5562

sucht . W einfaches , gesetztes Mädchen wird für alle Arbeit gesucht
, ^ aße 12 . 6696

Waße 15a wird ein fleißiges Mädchen sogleich gesucht . 6693

anständige Mädchen suchen Stellen als Verkäuferinnen ,

stömerberg 22 , eine Treppe hoch.
________________

6661

5"
। der evangelischen Kirche bis nach Sonnenberg und zurück

1 » h . in . Ftnbi oute BtLbnuno abiUaeben . bei

tüßä . Sottier im Rhein - Hotel .____________________________________________
TT

* "
sacht Monatstelle . Näh . Kauivrunnenstratze 9 , Hinter -

'
selbst finden auch Arbeiter Schlafstelle . 5558

Mädchen - Gesuch «

71 Zn einen kleineren
* * *Moft wird ein tüchtiges Mädchen gesucht ,

P der Küche selbstständig vorstehen kann

।sich nebenbei den Hausarbeiten unterzieht .

esth - W Zeugnisse erforderlich . Näh . Exped . eees

Je 45 wild ein Mädchen gesucht . 5560

eiiisacheS , brave » Mädchen wird gesucht . Näheres Weber -
'

. 6677

ermädche « mit gute « Zeugnisse » gesucht

,ua ) v », ^ « ropäische « Hof " . 9695

iA . tt W
*

Ein gesetztes , gebildetes Mädche « , welches früher in

@Iai - und Porzellan - Geschäft thätig war , wünscht Stelle in

ivnfectionS - , Kurz - oder Weißwaaren - Geschäft unter mäßigen
m . Näh . durch Ritter , Webergasse 13 . 337

Ast gesetzte» , gewandtes Ladenmädchen , welches 5 und 4 Jahre‘
Maren -Geschäften thätig war , wünscht ähnliche Stelle , eine

— , mchrere Hotelzimmermävchen , 1 junges Mädchen vom

^ letzteres zu Rinbern oder für Hausarbeit ) , sowie 1 Diener

^ jährigen Zeugniffen wünschen Stelle durch Frau Birch ,‘
atze 10a . 5568

A
(Sinei

ist .

ein f
ie 8d . is

se 13.

!, VA

rtaufen.



Wiesbadener Lagblatt

An das hochverehrlicke ComitS zur Errichtung
eines evangelische « Vereinshauses .

Aus dir Erklärung in Nr . 18 dieses Blattes ist erfichtbar , daß
es in der Abficht liegt , dieser zu grlindenden Wohlthätigkeitt - Anstalt
einen confessionrllen Character zu geben .

Es kann keinem Zweifel unterliegen , daß das hochverehrliche
Comilck von den besten Absichten beseelt ist ; aber warum bedarf
es eines confessionrllen Hintergedankens ?

Wir Nosiauer , speciell Wiesbadener haben uns unter der grüßten
Toleranz immer am glücklichsten gefühlt und Anstalten , die jeder
confessionellen Grundlage entbehren , wie Kleinkinder - Bewahranstalt ,

Blinden - Anstalt rc , haben die besten Früchte der einzig wahren

Nächstenliebe getragen und erfreuen fich der liebevollsten und allge¬

meinsten Unterstützung .

Warum schreitet das hochverehrliche Comitck nicht auf dieser Bahn
vorwärts ? — Es würde des schönsten Erfolges sicher sein .

An die hochverehrlichen unterzeichneten Frauen deS Aufrufs
schließlich dir Bitte : Das Comitö auS Frauen verschiedener
Confesstone « zu bilden und jede « eo « fessionelle « Titel

falle « zu lasse « , da nur hierdurch dir zu gründende Anstalt

fich der allgemeinen Unterstützung erfreuen wird . 6698

Cäcilien - V erein .

Mittwoch den 24 . Januar Abends 7llt Uhr : 201

Probe für - en 1 . Chor .

Local Gewerbeverein .

Samstag de « 27 . Ja « uar Abends prüeiS 81/ « Uhr
hält Herr J . Oppermann , Secretär der Handelskammer , im

Saale des „ Bayerischen Hofes " einen Vortrag über den Handel
u « d das Handwerk der Stadt Nürnberg im Mittel¬

alter , wozu die Mitglieder und Freunde des Vereins eingeladen
werden . Der Eintritt ist für Jedermann unentgrldlich .

217 Der Vorstand .

Kleiderstoff - und Cattun - )

Reste
,

) 2 bis 12 Meter enthaltend , werden

ausserordentlich billig
x abgegeben .

Gebrüder Rosenthal ,

40 39 Langgasse 39 . jl

Hamburger und Bremer « uSfchutz - Cigarre « per
100 Stück 5 Mark 50 Pfg .

Havana - Ausschutz - Cigarre « per 100 Stück 9 Mark

empfiehlt in hochfeinen Qualitäten

6681 J . C . Roth , Langgaffe 18 .

Dampf - Kaffee - Brennerei .

Selbst gebräunte « Kaffee von 1 Mk . 40 Pf . an bis

zu 2 Mk . 20 Pf . per Pfund in allwdchentlich frischer Waare

empfiehlt H . Volkert , Lonisenstratze 37 ,

6678 __
Ecke der Schwalbacherstraße .

_________

Gut erhaltene Bleirohre ,
'

/ «
"

lichte Weite oder mehr , tm

Ganzen 20 bis 40 Meter lang , sowie ein größeres Hölz , oder eis .

Gartengeländer zu kaufen gesucht . Offerten sub X . X .

befördert die Expedition d . Bl .
________________________

6666

Mistbeetfenster und - Erde billigst zu haben . R . Erp . 6676

Turn - Verein
Diediesjährige ordentliche General - Versa

findet Samstag den 25 . Januar e . Abends |
8/ , Uhr im Vereinslocale statt .

Listen zur Kölner Domban - Lolli
sind zu haben bei W . Speth , Langgaffe Ll

Bin Jeder benutze die Gelegen ^
Heute Mittwoch den 24 . Januar , fm

morgen Donnerstag den 25 . Januar
solle « und müffe » >

UM unbedingt Geld zu macht ,

1000 Paar Herren -
,

Hamen - a

Kinderstiefel ,
sowie Pantoffel »

in allen Sorten , in schöner und solid ,
Waare , zu jedem Preise verkauft werd «

im Lokale „ Teutonia1
Marktstratze 6 , Ecke der Mauergasse .

Tagesordnung r

1 ) Rechnung ? ablage des CasfirerS ;
2 ) Jahresbericht ;
3 ) Wahl der Rechnungs -PrüfungS - Commisfi »« ;
4 ) Vorlage des Budgets ;
5 ) Neuwahl deS Vorstandes ;
6 ) VcreinSangelegenheiten .

Um recht zahlreiche Betheiligung bittet

173 Per Versta

Turn - Deren
Samstag de « 10 . Kebr . Abends »

Grosser

Maskenba
MF im Römersaal . 1

173 Der Vor statt

Die

Tapeten - & Rouleaux - Manufacl
en gron et en detail

LS TaunuSftraße 23
von

Rudolph Haase ,
vorm . N . HaaseLN

Stnttgart und Wiesbaden , J
empfiehlt ihre reichhaltigste und geschmackvollste AuS » ,

Tapeten 4 * Douleaux
in den neuesten Mustern zu sehr soliden Preisen . 1

Vorjährige Tapetenparthien in jeder Stückzahl zu « R

Preisermäßigung . 1
Musterkarten stehen stets zu Diensten .

___________
J

Eine 4 - blatttge , spanische Wand billig zu verlausen $

straße 24 , 3 Stiegen hoch .
_____________________ _______

Arbeiterhütte , fast neu , billig zu verk . Blrichftraße 20 .
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unten verzeichnete , gut erhalt - « - MSbel , welche

sich deshalb sehr gut zur Ausmöbliruug von

Stotel garni * eignen , gegen gleich baare Zahlung

dortselbst durch den Unterzeichneten versteigert .

Verzeichnis » der Möbel :

1 Pianin » ( Palisander ) von Reumeyer in Berlin ,

1 Mahagoni - Salongarnitur mit grünen » Müsch ,

IMahagoui - Sophatisch , 1 Mahagoui - Damenschreib -

tisch und 1 Bücherschrank , 1 G - ldsptegel und Tru -

Auszug aus de « Civilstandsr - gist - rn der

Stadt Wiesbaden .

22 . Januar

Ättikfl den 26 . Januar cr . Vormittags lOft , Uhr wird auf I

d - m Artillerie - Kasernenhofe ein für den Dienst nicht fit « I

eignete ? , aber noch junges und kräftiges Pferd meistbietend |
verkamt .

ooy ' 5 1

Bekanntmachung . 555

Kommende « Donnerstag den 8 . und nöthigen -

salls Freitag den 9 . Februar , Bormittags 9 / »

uud Nachmittags 2 Uhr anfangend , werde « wegen

Räumung der Billaumr

t

»ach «

reu

bendiö

r
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ral . H
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« rveditiou : Lauggast - No . 27 .
_ _

Für Kanalaulage « empfehlt ich Steingutrvhre mit allen

nvthigen Fa - onS , Regenkasten und Schlammsammler .

Für Flurb - läg - r MofaikpMchen , Thonplatten , Cement -

6692 pl ift n

Durchfahrten rc . : Trottoirsteine in verschiedenem Material

und DesfinS , uud ferner WandbetleidungSplatten .

Fr . Lautz ,

5856 Ecke der Moritz - und Albrechtstratzc .

Ein Hund zu verkaufen Elisabethenstratz - 21 , vmter -

Haus .

Geboren . Am 18 . Jan ., dem Schuhmacher Philipp Thom » e . e . -

Sm 17 . Jan . , dem Herrnichneidergehilfen Johann Ber , e . T . « m

19 J - n . dem Privatier Oti « B vmfe von New - gork e . T . — « m

20 Jan , dem Gärtner Peter Bonn c . T . - Am 19 . Jan ., der unverehel .

Köchin Louise R - cter von Nordheim iu der Provmz Hannover e
^

T ,  Am
22 Jan dem Mechaniker Friedrich Becker e . S ., N . Leopold . » m

20 Jan
"

dem Kaufmann Louis Engel e . T ., N . Elisabeth August «.

Aufgeboten : Der Schuhmacher Johann Franz W " ’ "

» sä te - Ä sk ää
Waschkommoden mit Marmorplatten , 6 nußboum . Nachttische mit I

6on « remthal , A . Idstein , bisher dahier w ° h» h . «
W ^ben

'

sgyafwasw » ä s sswu .
'

ÖSÄ Ä . ,n, ® Ä 86Ä5 . . . . ä ; rs ; » a
22 Plumeaux , 44 Federkissen , 40 wollene Bettdecken , 15 Kle ' der - I

^ ^ beth , nneeubel . T . deS Erster» Jaco H
^ ^ a D . vr . med .

Bil ^
!

'

Bmh -Wge , RoLux « h ' sr ° ° de . L - glöhnerS Anion

sä ®
Auctio « N ^ hmittags nur vo « 2 — 4 tthr i « der | » Qual , M . 46 - 48 , Hämmel 1 . Qual . M . 50 , 2 . Qual . M . 46 48 .---

Billa Gart - nstratz - 4b angesehen werde « .

Verkauf aus der Hand stud - t nicht statt .

Wi - sbade « , d - u 24 . Januar 1877 .
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» a 1Werd , irluller . I Thermometer (Seaumurj .

- , . n . . , > I Dunstspannung ( Par . An .)
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ndthigenfall « Nachmittags 2 Uhr anfanfiend , kommen im hiesigen i Allgemein « HimmelSanstcht .

Rathhaussaale wegen Aufgabe eines hiefigen Geschäfts folgende I
stegettmenfleproD

' lnpflr . 6b ."

Schuhwaare « zum Ausgebot , als : I ' --------------

Dam - « sti - f - l in Leder , sowie in Filz , Pantoffeln inl
Tag - s ' « al - ud - r .

Plüsch , Stramin und in Filz ; Herrustiefel , sowie eine I „ etmanmlt Aunst - Ausstellung ( Etnganq südliche Lolonnade ) täglich von

Parthie Holzstlzschuh - mit Leder , I Morgens 10 bis Abends 4 Uhr geöffnet .

und mache besonders Kutscher und Metzger darauf aufmerksam . 1 Heute Mittwoch dm 24 Januar

« Mai ml S Ä * 6mw » ÄSmÄ °

^ > Wl,,ncL . Martini ,
Auctimmtor .

..... MTggg .
-

« T= r » 3s » =
-SKIS

I
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6 Uhr
Morgens .

2 Uhr
Rachm .

10 Uhr
Abend « .

Tägliches
Mittel .

341,02 840,74
4 - 10

840,65 840,80
- 2,2 - 1,6 — 0,98

1,44 1,88 1,64 1,66

87,2 85,8 94,8 88,93

N . N . N . _

schwach . schwach . schwach .

völl . heiter .
Reif .

heiter . bedeckt .

j



Wi - Sbader » erLagbl « tt .

Ganz ergebenster
Dr . Anton Sauerampfer .

• P . 8 .

Wenn Sie ' n « rothe Rase seh
' « .

Sagen Sie , ich laste grüßen !

? Gemeindernthisitznng vom 22 . Jan . Kn das Gesuch deS Herr »

Hotelbesitzers Helbach dahier um Erlaubmß »ar Anlage einer Skating -

Kink aus dem Grundstück neben de « Lietoria -Hotel werden die Bedingungen

-.«knüpft , daß die Sren,r nach der » ttheimstraße genau eingehalten und von

da aus kein Zufuhrweg gestattet wird . - Weiter werden folgende Gesuch «

aenehmigt : 1 ) de « Herrn F . Lantz ( Errichtung eine « promsorstch «« Schuppen »

an dir Ecke der Roritz - und Albrechtstraßr ) ; 2 ) deS Herrn F . Baumann

MÄ - machte er indesien
"
klägliches I

Fiasko und war es cm wahres Glück , daß wenigstens sem Vortrag An - I
( in ( g Schornstein » im « asthau » jur weißen Taube '

, Steugaffe 15 ) ;

« ana sand Ob derselbe der mittleren Etage meines Leichnams zuträglich I 4 ) btg Herrn F . Groll ( » an eines Schlachthauses Böderstraß « 8 ) , letzteres

aewesen , sei dahingestellt : ich constattre nur , daß ich plötzlich Leibschmerzeu I unter der « edinjung , daß keinerlei ^ achtabsälle dem städtischen . Lanal

bekam , will aber weder dem Vortrag noch dem Ingelheimer die Schuld I
abg ^ löffm Ärd"

6 ) nachdem das « onsortium in der » et «

beimesseo . Vielleicht ergänzten sich beide . Während emer allgemeinen I | än ctt <n Adierstraße sich über den Ausbau derselben geeinigt hat , steht de «

Sturmsiuth von Freudenthräneu und schluchzendem Lachen mußte selbst I wiederholten Gesuch « bei Herrn Postsecretilrs Walther ( « rlaubniß jur

der Redner sein schwarzaeränderteS Taschentuch gebrauchen , gleichsam , als I Erbauung eines Wohnhauses in dieser ^ lraße ) kein Bedenken entgegen ,

traure er über die Verderbtheit seiner Mitmenschen , die dem E
^ ist der I ^ ^ ' ^ - »

"
« esüch des

'
- errn Jgittelberger ( Erlaubmß , ur Herstellung

Situation nicht gewachsen schienen und ihm augenscheinlich ( edeS Wort tm I
, hflußcanals nach dem « hansteegraben der Platterstraß «) , erscheint die

„ Siafeologie " und erntete einen stürmischen Hervorruf ; ebenso Sprudler I
[̂ Qib

”
etraa

”
« oon stüch «» -

“
ober söstigem

'
un

"
r «stt «n » «wäffer

'
durch

Sch . , welcher „ Das letzte Lied ausgezeichnet vortrug . Sprudler E . , I
Leitung dem Ehausteegraben zugeführt wird , di « Anlag « zu beseitigen ist .

H . ima . hlandk an , dir nicht immer zu Gunsten de « Ersteren ansfielen . I ^
Lenstib «r !oll Sesuq « widert wrrdrn .

Ein flotter Student hingegen , mit CerevrSmütze , Kanonen und einem I
tm » ^ blick aus die Bedingungen vom 21 . März v . I . nur auf der

srischacrapsten „ Schmiß
" übers Nasenbein war mit Leib und Seele em ; damals bedungenen Herstellung eines CanaleS in der Straßenstreck « Wischen dem

Wiesbadener Kind und saug mit wahrem Feuereifer da - Lob seiner Aoudcl und dem alte , T - dtmh - s bestanden « erde und zwar eine . Lemeut «

----- ”
77

" ----
. .. . .. . - - _ i schönen „ Vadderstadt

"
, — die aber , wenn man ihm glauben darf , auch

Gelegentliche Briefe eines Hypochonders . j t ^Qti  Die Capelle brillirte hierauf mit dem Sprudel -

(III . Herren - Sitzung der Gesellschaft „ Sprudel . ) I
Potpourri von Capellmeister Münch , welcher sich dafür mit mehreren

, , , - , I eiaenhändiaen Tuschen regaliren durfte . — Nun erschienen die Sprudel -

Sehr geehrter Herr Redacteur . I
tr

”
bQ

”

lten 8unb überbrachten eine Depesche der Mainzer Conventsnarren

Da in letzter Zeit ein hervorragender Journalist , wenn er zu spat 1
halbmondgeschmückter Kappe , welche vom Präsidenten verlesen

kam , wie ein ganz gewöhnlicher Sterblicher dicht an der Thüre m der I
t (,r

'
ctit ) e aufgesetzt und , wie üblich , von allen Anwesenden unter klingendem

Zugluft campiren mußte und man ernstlich sür feine Gesundheit besorgt I
Gläserspiel salutirt wurden . — Der Präsident nahm hierauf Beranlasiung ,

war , so haben nunmehr die Sprudel - Gewalten ganz vorn am Podium I
lesenden geehrten Gast mit launischer Ansprache zu begrüßen

einen sogenannten „ Preßtisch " aufstcllen lasten . Derselbe unterscheidet I
unj ) demselben ein donnernde « Hoch auSzubringe » , in welches der ganze

sich von den übrigen Tischen nur dadurch , daß er geschmackvoll aus l
^ l begeistert mit einstiwmte . — Diesem Intermezzo folgte Sprudler

Ebenholz gefchnitzt und mit Perlmutter und Silber eingelegt ist . w
@ _ _ n als Stur und sang ein Couplet , in welchem Originelles genug

prangt z . B . auf der Platte das bekannte Sprudelmotto : „ Wiesbaden I
^ halten war , um ein gehöriges Quantum Beifall zu erringen . Mehr

liegt am Salzbachstrand rc .
" Längs dem Rande des Tisches sind ge - I ,

wütbe fcer Styx angesprochen haben , wenn sich mit ihm die Master

polsterte Vertiefungen angebracht , damit diejenigen Preßvertreter , welche I
benachbarten Lethestromes ein klein wenig vermischt hätten . —

einzunicken pflegen , bequem das elastische Haupt auf dem Ellbogen balatr = I
dler R . sang gleichfalls ein Couplet , welches sich wiederum durch

eiten können . Unstreitig die schönste Eigenschaft des Tisches ist sedoch I . .
gjMgx Verse , feinen Humor und ansprechende Vortragsweise aus -

die , daß kein Kellner zu bewegen ist , Zahlung oder gar crn Trmkgeld I ■ .
lete unb demgemäß ausgenommen wurde . Sprudler G . sang

sür irgend etwas anzunehmen , was er darauf servirt hat . Und als ob I
Minuten Aufenthalt

" mit der gewohnten Routine und subsequenlen
Alles dies noch nicht Aufmerksamkeit genug wäre , steht eineKiste fein ft et I

dxifallssalve . — Ein eleganter musikalischer Barthobeler — ( Sprudler

Havanna
' « den Journalisten zur Dersügung , welche auf silberner

,
Htatte 1

hatte indessen mittelst eines seiner berühmten magische Zug -

die Widmung trägt : „ Gedenke des Sprudels auch m der Ferne ; das I
bag ganze Orchester sarnmt Pauke und Contrebaß vor das Podium

heißt , man möge ungenirt den Rest mit nach Hause nehmen nachdem I
bcrmiterfic,DQen um demselben das berühmte „ Darmstädter Piano

" ein «

man den Abend über nach Herzenslust gequalmt hat . Während also I '
ufen8 aerieth aber dabei in solch

' ächt Sttauß
'
sche Extase , daß er

gewöhnliche Menschen sich schon um 6 Uhr emfinden mußten , um einen I
rj -KeMid ; mit auSgespreizten Beinen förmlich in der Luft zu schweben

Sitz zu bekommen , konnte ich vorher gemächlich die Vorlesung über « Seinen Takürstock konnte ich nicht deutlich sehen , doch schien eS mir

Macaulay int Cuthause besuchen und traf erst lm Ablersaale em , als sich I
berfejbe (c ( n welchen mehrere Enthusiasten vergangenes Jahr dem

schon das Schweifende des Comite ' s unter den Klängen der närrlMn I
bIo „ bfleIo8dten Oscar verehrten . Die Brillanten fchienen feitdem durch

Nationalhymne in denfelben schlängelte . Schnell entschlossen, schloß I
ersetzt worden zu sein . Kaum wat das Darmstädter Piano zur

ich mich dem glänzenden Zuge an und genoß somit auch einmal das -Her « I
Q ^ eice neIanqt und der Barthobeler hinauSgeschwoben , als er auch

gnügen , allgemein beklatscht zu werden . Die Sprudler pflegen nümlich I . »
miebtr hereinschweben mußte , um seine Lorbeeren einzuheimsen . —

beim Ein « und Abzüge enthusiastisch in die Hände zu klatschen, mit Aus - I
nufi etr (f ) ien eine zarte , decoteleUirte Jungftau (Spr . G . A . ) in rosa -

nahme Derjenigen , die ihre Leute dafür haben . Der mit dem üblichen I r
ben ( r ^ obe Hnb mit fast lehrnännischer Taille , die sich , mit Ausnahme

Enthusiasmus aufgenommenen , diesmal musikalisch - poetischen Eroff . I
musikalischen , ohne jegliche Begleitung unter all '

diese Männer wagte

nungstede des Präsidenten folgte die Verlesung des letztsitzunglichen I
^ ^ b unbefangen von ihrem Herzallerliebsten zu singen begann . DaS

Ptowcolls im Rahmen einer pathologischen Studie durch Sprudler L . I
nQiB

=
pttfame ® efen der jungen Dame gewann sofort Aller Hetzen und

Weun ich im letzten Briefe das Protocollisatwnstalent des schwarz - I
naxb

'
em rte « etnbet hatte , wurde stürmisch auch ihr berühmtes Lachlied ver -

beschnurrbarteten Apoll
' s mit einem Seeltmestet verglich , so mag I

bj £ Schöne Laufe bes Abends schon mehr als ihre Schuldig -

ich den vorliegenden Sprudler recht wohl mit der emsigen -ötene I
{eit

’
gestattete man ihr , holdlächelnd verneinend von dannen zu

vergleichen , die da mit geschäftigem Rüssel das Herzblut der ge - I
rxttebcn > — Die allgemeinen Lieder waren von den Sprudlern O . ,

boteneu Blumen aussaugt und zu köstlichem Honig verarbeitet . Hier I ~
-
nb verfaßt und mit Ausnahme des Letztgenannten vorzüglich ,

und da kommt wohl auch der Stachel zum Vorschein , aber gleich- । ~ -

fam nur , um zu zeigen , daß sie einen hat . Die Vortragsweise
wat diesmal ganz besonders gut . — Sprudler S . bebütirte mit einer

beifällig aufgenommenen Abhandlung über deutsche Sprüchwörter und

qerieth dabei auf die natürlichste Weise von der Welt auch nach Bayreuth ,

woselbst er Gelegenheit hatte , im Album des Abbö Liszt und anderer

musikalischen Größen zu blättern . — Die Gebrüder A . sangen „ Lorbeer

und Rose " brillant und wurden durch allgemeinen da vapo - Rus au « ge -

zeichnet . — Um die Ruhe wieder herzustellen , trat alsdann Vice F . B .

auf die Tribüne und versuchte sich mit bedeutendem Erfolge in der
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Zwecke im Jahr « 1874 bezahlt hat . Bon diesen sind au8 | ufonb <tn 896,726 Thlr .

19 Gar . 5 Pf . , welch « al « zum Ersah kommend drin obenerwähnten Bauconto

zur Last geschrieben sind ; serner 118,566 Thlr . 2 ? @ gr . 7 Pf . , welch « au «

« m großen Anlehen bezahlt sind und den Zwecken dienen , zu welchen diese «

auf genommen worden ist . Pos . 40 umfaßt die neuen Anlagen und

» auungen . Hier sind auszuscheiden 16,548 Thlr . 10 Sgr . al « Vorlagen

für Straßen - und Canalbauten in den neuen vauquartieren , deren Ersatz

vorausgesetzt worden ist und welche ebenfalls daß vauconto betreffen ; außer¬

dem noch 27,573 Thlr 28 Sgr . 9 Pf -
, welche zu den Zwecken des großen

Anlehens verausgabt worden sind . ( Den im Budget nicht vorgesehenen

Arbeiten mit 17,808 Thlr . 28 Sgr . 7 Pf . steht ein beinahe ebenso großer

Posten in Einnahme bei den unvorhergesehenen Einnahmen gegenüber , wir

lasten beide der Einfachheit halber unberücksichtigt .) Vorstehend « vier Posten

ergeben zusammen 653 .409 Thlr . 16 Sgr . 9 Pf ., um welche die « usgaben -

seit « der Gtadtrechnunq zu kürzen , also von der Gesammt - Ausgabenseite mit

1062,820 Thlr . 11 Sgr . 11 Pf . ab, » ziehen sind , um die Summe der ordent¬

lichen Ausgaben mit 508,910 Thlr . 25 Sgr . 2 Pf . zu erhalten , welche die

Stadt hätte ausgeben müffen , wenn sie nur die regelmäßig wi «derk »hrenden

Ausgaben zu bestreiten , kein Spital , kein « Schulen zu bauen , keine « urhau « .

und Gas - EtabliffementS zu erwerben gehabt und sich der Bauthätigkeit

aeaenüber weniger entgegenkommend gezeigt hätte . ( Forts , f . )
8 9

? Schwurgericht vom 28 . Jan . «Neunter Fall . ) Am 27 . August

v g « . hatte der Gesang - Berein von Strinztrinitati , Fahnenweihe , An diesem

Feste nahmen auch die Gesang - Vereine von Orlen , « ärsroth , » ktternlchwal -

bach und Ambach Th - il . Da « Fest fand auf dem sog . Marktplatz statt ,

welcher auf einer « » Höhe liegt . Nördlich begrenzt der Festplatz den nach

Panrod sührenden Bicinalweg Eiwa 24 - 30 Schritte von diesrm Weg war

der Tanzplatz angebracht , in besten Mitte «in Baum stand . Es waren Fest .

° !dn7r gewählt und einer derselben war Friedrich Earl Sourad ans Strinz ,

triuitati « . Unter den Gästen befand sich auch Wilhelm Schmidt au «

Limdach . Derselbe hatte sich an dem Nachmittag aus dem Festplatze una ^
bührlich betragen , indem er Flaschen zusammenschlug und augenscheinlich

Streit suchte . Segen Abend begab stch d «r Simbacher Verein ! auf de « Heim -

weg Es
"

wurde ihm eine Strecke weit da « Geleite gegeben . Bei dt -s- r

Gelegenheit zeichnete sich Wilhelm Schmidt durch Ungezogenheiten an « , indem

er die im Zuge befindlichen Mädchen hin und her stieß . Zuletzt schlug er

dem Earl Schmidt von Strinztrinitati « aus den Mund und lief dann in

der Richtung nach Simbach fort , « le aber Carl Schmidt kurz « Zeitdarauf

nach dem Festplatze zurückkehrte , war anch Wilhelm Schmidt wieder da .

Derselbe ging sofort gegen Earl Schmidt los , wurde aber von diesem zn

Boden geworfen und fistgehalten . Der hinzutretende Georg Philipp Schmidt

ritz Beide von einander . Wilhelm Schmidt sprang ans , stand em « kurz «

Zeit n «b «n PH . « ltenheimer au « Simbach , suchte alSdann in seiner .Hosentasche ,

ging auf de « einige Schritte von ihm entfernt auf dem Ta » ,platz stehende »

Festordner Friedrich Carl Conrad , welcher nach Gestalt und « l ^ ung ,

namentlich bei der eingetretenen Dämmerung , dem Earl Schmidt ähnlich sah ,

los und trat denselben an Beine und L «ib . Der Angegriffene ging mit er -

hobenen Händen gegen Wilhelm Schmidt los ; dieser sprang aber gegen

Friedrich Carl Conrad und gab ihm «in «n Schlag von oben nach unten .

Conrad wankt « zurück . Wilhelm Schmidt versuchte davon «u eilen . Conrad -

Bruder , Namen « Wilhelm , wollte den Schmidt ^ ten , erhielt aber eine

Verletzung an der rechten Hand , wie von einem M - ffirschnitt herrührend .

Jetzt versuchte der Carl Hilbert , den Wilhelm Schmidt zu halten ; Halbert
» hielt ebenfalls Verletzungen und einen « tich durch die « appe . Schmidt

machte sich dann aus dem Staube und gleich darauf hieß «s , Friedrich Carl

Conrad sei «rstochin und Wilhelm Schmidt der Thäter . Conrad lag entseelt

auf dem Tanzplatz ; er hatte auf der linken Serie d «s Halse « am oberen

Rande des Schlüsselbeins ein « Wunde , welche d,e Hauptschlagader getroffen

hatte und welche den augenblicklichen Tod zur Folge haben mußte , Am

anderen Morgen wurde an der Stell « , an welch «r Hilbert verwundet worden

war , ein Taschenmesser gefunden , dessen Spitze frisch abgebrochen war . Wilhelm

Schmid ? ist in Limbach geboren , 25 3 ^ « alt , Zimmermann Sohn d »

Wwe . Schmidt . Er hat bei dem Pionier -Batckllon in Castel gedient und ist

im Jahre 1869 von der hiesigen Strafkaminer wegen Schlägerei , » 4 Wochen

Gesängniß verurtheilt worden . Der Angeklagte will so betrunken gcwksen

sein , daß er gar nicht wisse , wie sich die Sache zugttragen habe ; emen Be¬

weis dafür hat er aber nicht angetreten . Im Gegentheil , eie ihn der

Bürgermeister von StrinzirinitatiS etwa 2 - 8 Stunden nach d «r Thal in

Simbach verhaftet «, gibt dieser an , habe er nicht gemerkt , daß Schmidt be -

trunken gewesen sei . ( Schluß folgt . ) - ^ « « ^ (M^ ung gqm y dm

Schneider Philipp Fischer von Sobernheim , 2 ) denTaglühnerBalthasar

Geisel von Langenhain bei Friedberg und 8 ) den Maurer Carl Krieger

von Cratzenbach , « mts Usingen , wegen Raub « . „ fc,f,nb
? Strafkammer vom 23 . Januar . Am 17 . Rovember v . I . befand

gch der Ktlluer Johann Braun ane Zehnhauseu und der Kellaer Adam

Bender von Springen in der Sohl
'
schen Wirlhsedafi . Wegeu ihree ruhe -

stärenden Betragene verwiee ihnen der Wirth bei * ocal n » b aHJe » W

» olae leisteten , schickte derselbe einen Dienstmaun , welcher sich ebenfalls » ie

ye8 in der Wirthschasi befand , nach der Polizei . Ale dieser zurück kam ,

schlug ihm der Kellner Braun mit einem Regenschirm aus den Kops , Rast

und Arm , daß der Grift von dem Schirm lvSfprang . In der Nacht vom

19 / 20 November gegen 3 Uhr erschienen die Berden wreder in der Wnth -

schatt und da ihnen nichts mehr verabfolgt wurde , faßte Bender den Wirth

und mißhandelte ihn . Wegen Hauesriedenebruchs und « Lrperv « letzuug wird

der Avaeklaate Braun zu 2 Monaten Gefängniß und der Angeklagte Bender

zu einer solche » Strafe von 6 Wochen und Bride in die « osten de « Verfahrene

verurtheilt . - Durch Erkeuntuiß der hiesigen Strafkammer vom 80 . « Amber
B g morde der Lolporteur Eduard Martin aneRemscheid wegen Betrug «

rohrcauals von 86Ltm . lichter Weit « mit Einsteigschacht vor der Tvdlenhof -

arenze . Dem L - nsoriium wird anheim gegeben , entweder schon jetzt selbst

diesen Lanal unter städtischer » auausficht auszuführen , - der ans Gründ «ine «

betreffenden , vom Gemrinderaih sestzustellenden Plane « und Kostenanschläge

die « osten der Gtadicaff « jetzt einzuzahlen , in « rlchem letzteren Falle die

Stadt den Canalbau bei Weiterführuvg der Straße über den Todtenhof

bewirken würde . - Auf das Gesuch be « Herrn Bürgermeisterei - Secretär

-» oost , betreffend die Umnumerirnng der südlichen Häuserreihe der Ka -

pell - nstraße , wird beschloffen , di - Numeriruug der Stadt vor .

nehmen zu laffen . - Zum Gesuche der Herren H S ch l i ch t undC . H ü h u ,

den « uebau der verlängerten Frankenstratze betreffend , wird beschlossen , die

Ruisüh - ung unter der Bedingung zu genehmigen , daß der Unternehmer der

« analanlage sich ausdrücklich zu Protokoll verpflichte , für alle etwaige »

Frostschäden anszukommen und event . ein « um «in Jahr verlängerte Garantie¬

zeit einzugehen , wenn bei der Abnahme stch Bedenken bezüglich etwaiger Mängel
in Folge von während der Bauaussührung eingetretenen Frvstwetter « ergeben

follten - Herr I . Zintgrafs bittet um Herstellung einer Trottoir « ober ,

halb der Dotzheim - rstraße . Dem Gesuche soll stattgegeben werden , wenn dir

oegen hierfür vorgelegt werden . Eintretendenfalls wird dem Bittsteller

Rückersatz zu, - sichert , sobald die jetzt noch ftei liegenden Grundstücke bebaut

« erden . — Die Herren Tapezirer Wilhelm Jung und Wilhelm

Machenheimer beschweren sich Über da « kürzlich erlaffenc » llSfchrelben

bezüglich der Sirfernng von Vorhängen in da « alte Rathhans , weil hierbei

weder eine Zeichnung noch ein Muster Vorgelegen habe . Der Herr Stadt -

baumeister , hierüber gehört , gibt sein Gutachten dahm ab , daß die Beschwerde

gegenstandeloe geworden sei , « eil das den Reflectanten bei einer beschränkten

r - ucurr - nz überlaffen bleib - , ihrerseits Muster,c . - inzureiche » , « er » er

Geriugsügigkeit der Arbeit habe e« gar keinen S,nn , anch noch eine Zeich¬

nung dieserhalb vorzulegen . Der G - meinderath beschließt , dl « Herren

Strittet und Beckel zu ersuchen , sich der Sachrnochetnrnalzu unter -

ziehen . - Znm Schluss « trägt Herr Dr . Verls den Bericht der 1874er

Stadtrechnuug vor , » en wir besondere abdrucken .
• Nachstehend bringen wir den von Herrn Stadtvorsteher Dr . ? erkb

erstatteten Revistonsb - richt über die 1874r Stadtrechnung . 8 - 1 . Die 1874t

Stadtrechnung ist von den Unterzeichneten einer genauen Prüfung unter -

logen worden : Di « Stnnahm «mandat « und AuSgabebelege find durch zahl »

renhk Stichprobrn mit den entsprechenden Rechnungkp » st«n vergltchenmorden ;

einige Positionen der Rechnung wurden calculaiortsch geprüft und , st überall

Alles übereinstimmend , nirgends ein Fehler oder Jrrthum gesunden worden .

Die bei früheren Rechnungen gerügten Ausländ « sind sorgfältig vermieden .

Der Rechnungösteller ist auf das Sewiffenhasteste der Sintheilung des

Budgets in seinen Haupt - wie llnterabthe >l » ngen gefolgt , so daß jedem

Budgetposten der entsprechende Rechnungsposten mit gleicher Haupt - und

Unt «ruummer entspricht und dadurch die Revision bedeutend erleichtert ist .

Jngleichm ist auf Ne einzelnen « au - und sonstigen Ausführung «« volle

Rücksicht genommen , indem die Ausgabeposten für dieselben in entsprechenden

Rubriken erscheinen , so daß mit Leichtigkeit , u finden »st , wie hoch jeder

Gegenstand der Stadtcaffe in stehen kam , beziehungsweise welche Summe

vereinnahmt worden ist . Der Rechnung liegen 8 !Anlagen bei , welche eine

eingehend « und ausführliche Darstellung der Ausstände m 1874 , sowie der

Verwendung der Mittel geben , welche in 1874 anlehenSweise angenommen

worden find , » ei einer so umfangreichen Arbeit , wie die « orlieaende Rech -

nuna von 1478 Folioseiten mit vielen Tausenden von Belegen ist , können

M nicht umhin , den Fleiß und die Sorgfalt , mit der ihre Aufstellung statt -

gefunden hat , unserer Anerkennung hiermit « usdrmk »u geb « , . Die Rech -

nun « ergibt laut anliegender Epecification «ine Gesammt -Emnahme von

1167 892 Thlr . 11 Sgr . 7 Pf . und eine Gesammt - Ausgabe von 1,6 '62,820 Thlr .

li Sgr . 11 Pf . ES verbleibt somit ein Receß von t05,071 Thlr . 29 Sgr .

8 Pf ., welcher auf neue Rechnung » onuttagen ist S- ? • Dieser Im

Gtsammtbetrage von 105,071 Thlr . 29 Sgr . 8 Pf . , bei wachem noch Rück¬

stände im Betrage von 65,854 Mir . 27 Sgr . 2 Pf . , » Betracht kommen ,

ist keineswegs der Ausdruck von Ueberschüffen der otd . ntUchen Einnahmen

über die ordentlichen Ausgaben , sondern ergibt stch au , der gesetzlch ' vor¬

geschriebenen Art der Rechnungsstellung , welche eine kritiklose « dditon der

einzelnen Einnahme - und Ausgabeposten vorschreibt , einerlei ob dieselben

einmalige oder regelmäßig wied - rk - hrende sind . Für ^ eVeurtheilung der

städtischen Finanzlage in 1874 ist es jedoch von dem größten Interesse , zu

wiffen , wie sich die regelmäßigen Einnahmen und Ausgaben zu einander

- erhalten . Nachstehendes soll hierüber einige Auskunft geben : In der vor¬

liegenden 1874r Rechnung figuriren zwei autzerordentliche Einnahmequellen ,

sowie ihnen entsprechend zwei außerordentliche « urgaberubriken . Dl - eine

der ersteren betrifft das große , 1872 mit der Raff . Landesbank abgeschlossene

bpCtige Anlehen von 1,069,400 Thlr . , deffen Ertrag zur Bestreriung ein -

maliger « usgabm benutzt werden sollte , welche schon im Revisionsbericht

der 1878t Rechnung erwähnt wurden : rote Ankauf de « Gaswerks , der

Curhaus - Etabiiffewents , Errichtung de « Hospitals , der Schulbauten u . s. w .

Die andere außerordentliche Einnahmequelle sollte eigentlich nur durchlaufende

Posten erhalten , welche zusammengefaßt unter dem Namen » aucont o die Vor¬

lagen darstellen , welche die Stadt bei Eröffnung der neuen Quartiere den

Sauluftigen der Gegenwart und Zukunft gemacht hat , und welche demnach

als zum Ersatz kommend betrachtet worden find . Wir haben also au » der

1874t Rechnung alle die Posten auszusche,den , welche auf erwähnte Objett «

Bezug haben
ihren kumm - n einander gegenüber zu stellen . D - S leichteren VerstaridnifseS

wegen fangen wir dabei mit den Ausgaben an ; es find bei denselben die

beiden Poe . 89 und 40 der Rechnung in Betracht zu ziehen . Pos . 89

handelt von der Erwerbung von « r un d st Ü ck e nnsit einem R «chnungS -

Ergebuiß von 588,866 Thlr . 16 Sgr . 6 Pf ., welche die Stadt zu genanntem



Wiesbadens * Lagblatt .

bewahren , denn wenn auch

vdS . Sb . Meyer , fc a r o t g , Strati unu bi . i « ;

? Der Krie « er verein - All « mannia * hat vor etwa 14 Tagen | selbst

-üandswabl aebabt und ist Herr EisenbahnsecretSr S t ä h e l y »um Prä - solch »

enf9ÄTden @M
“ * ESS Gartenbau - Berband " bietet nach

Mitglieder ausnehmen lassen ?unactive näherer Orientirung wohl vermehrt « Ausgaben und wenig Nutzen dager au

^ Lösten worden , am Fastnacht , dieser Anschluß vor der Hand unterbleiben wird E . u Gärlne ^

äenberq '
fche » Ho - Buchdruck - r - s m Äi - ss -abm . - Für di - Herau - gabe verantwortlich - L G

^
ei ß i » Wierde

» .
WellenbergDruck und Verlag der S .

Borstaudswahl gehabt und ist Herr EisenbahnsecretSr ---- - , „ .

sidenten , Herr Suckelsberger zum Cassirer , Herr Schutzmann Meyer

»um Protocollführer und Herr Neugebauer zum Secretar ernannt

worden . In der am verflossenen Samstag Abend ftattgehabtenGeneralve ^ amm -

lung wurde der RechenschastSbericht entgegengenommen und stellte sich hrer -

nach das Vereinsvermögen auf nahezu 8000 Mark . Es haben sich m den

letten 14 Tagen 16 neue active Mitglieder - ufnehm - n ( ” " nct *” e

werden nicht zugelasseu ) und ist weit « beschloffen worden , am Fastnacht -

ichon manche Roth zu lindern gewußt und hoffen wir , daß Mit Rücksicht aus

dm humanen Zweck , den der Verein verfolgt , er mehr und mehr in die

Lage versetzt ronbe , seinen Mitgliedern in der Zeit , wo es Roth thut , durch

Verabfolgung von finanziellen Mitteln unter die Arme zu greifen . An¬

meldungen nehmen die Herren Vorstandsmitglieder I . R o d e r , Director ,

A Beck , Secretär , W . Hofmann , Sasstrer , sowie die Herren Müller ,

Seyds , Ed . Meyer , Schroth , Demel und Grosch entgegen .

zu 2 Jahren Sesänguitz verurtheilt . Am 9 . December war derselbe zur Ab¬

gabe einer Erklärung aus dem Bureau der Staatsanwaltschaft vorgesührt .

Aus demRücktrausport uach dem Gesäuguiß , en der Ecke der Moritz - und

Albrechtstraße , warf Martin einen von ihm bi « dahin getragenen Acten -

sascikel zur Erde und äußerte zu dem Gefangenwärter : » Ich lause

letzt fett . * Martin nahm seinen Weg nach der Biebricher Chaussee , wurde

aber bald wieder vom Gefaugenwärter eingeholt . Martin « ar deßhalb

wegen Widerstande « gegen die Staatsgewalt in Anklagestand verseht worden ,

vom Gerichtshof aber von der gegen ihn erhobenen Anklage fr «,gesprochen .

- Im Monat October war eine , Tages der Zimmermaun Jacob Geraer

au « Springen in dem Laden de « Kaufmanns Eisenmenger , Moritzstratze 34

dahier , und ließ fich von dem Ladendiener einen Schnaps geben , den er

austrank , fich aber mit dem Bemerken entfernen wollte , er habe kein Geld ,

er « erde de » Schnaps später bezahlen . Der Kaufmann Eisenmenger wurde

von diesem Vorfall benachrichtigt » nd stellte ihn dieser über das Benehmen

zur Rede , drohte ihm auch , wenn er fich nicht entferne , mit der Polizei .

Hierbei machte Geruer die Bemetkung : » Sie « ollen wohl haben , daß ich |

Ihnen einmal die Scheiben einwerf - . " Am 6 . November Abends zwischen

8 und 9 Uhr wurde auch wirklich eine der großen Erkerscheiben mittelst

eine » Steine « , welcher in den Laden fuhr , eingeworfen . Eisenmenger trat

gleich auf die Straße und sah einen Manu der Albrechtstraße hinunter nach

der Biebricher Allee laufen , er verfolgte diese » bi « bahm , stand aber von

einer weiteren Verfolgung ab , weil es ihm zu dunkel war . Während Eise » ,

menger wieder nach seinem Laden zurückgiog , kam Geruer , der sich mittler -

weile seinen Weg durch die Gbthestraße genommen hatte , von der Hinteren

Moritzstratze her und glaubt der Kaufmann Eisenmenger hier dm Gern «

erkannt zu haben . Die Scheibe hat einen nicht uubedentenden Werth nnd

wird der « » geklagte wegen Sachbeschädigung zu einer Gefängnißstrafe von

6 Monate » verurtheilt uud auch sein « Verhaftung verfügt . — Am Abend de «

4 . December v . I . beabfichtigte der noch nicht 18 Jahre alle Wilhelm

Thurn von Wambach zu dem Wirth Höhn daselbst zu gehen , um Getränke für

ihn abzusüllen . Unterwegs begegnete ihm der 17j » hrige Küfer Philipp

Louradi von da uud Beide gerietheu auf der Straße ru «men Wortwechsel ,

wobei der Letztere dem Thorn rin von ihm getragene « Stück Holz , etwa

1 ' lang und vierkantig , welches zum Zuschlägen der Flasche » bienen sollte ,

au » der Hand tntrenn uud dem Thurn mehrere Schläge ans de » Kopf damit

versetzte . Durch die Verwundung hatte fich eine Blutübersulluug rm Gehirn

eingestellt nnd war da « Leben de « Verletzten « » sang « in » esähr . Wegen

vorsätzlicher Körperverletzung wird der verhaftete Angeklagte zu einer Gesang »

nitzftrase von 6 Monaten verurtheilt .

8 Wiesbaden , 23 . Januar . (Curhaus . — Vierte Vorle sung .)

H « r vr . I . Rodenberg sprach gestern über Lord Macaulay . Dre Aus¬

gabe , welche sich der Redn « gestellt , ist nicht gerade eine dankbare , da rmer .

seit , da « Leben dieser Geschichtsschreibers der sur eine rednerische Darstellung

seflelnden und anziehenden Moment « wemge bietet und anderseits besten

literarische Größe hauptsächlich in seinem , selZichtrschr- iberifchen Talente ,

fveciell io d « ..Hietory of England beruht . Gleichwohl hatte ber Redner

ein ansehnliches Mat « ,al zusawmengebracht . Er Mberte den « ntwickelungs -

aang Macaulay
' s , ging bann zunächst aus d,e politische Thätigkeit des so

beliebten wie schätzenswerthen Historikers über , berührte den Essayisten nur

andeutungsweise und verbreitete sich „
dann des Näheren üb « das ebmge -

Sonntag einen Rasken -Ball zu veranstalten bei welcher Gelegenheit die

Zwischenpausen durch GesangSoorträge humoristischen und ernsten Inhalts

ausgrsüllt
^

werden .
^ & Jan . Frau Pfarrer M ü l l e r W we . hat - inen

Acker von 93 Rth . 20 Sch . , belegen auf dem Leberberg , für 10,714 Mark

28 Pf . an Frau » delhaid Therese Clementine Souchay Wwe .

Der
°

ftühere Feldwebel Meißner , bisher als Mssarbeit « bei der

Strafanstalt in Plötzensre bei » erlin beschäftigt , ist »um Gefängmß . Jnspecior
dahier ernannt worden . „ , , , .

i Die in Sonnenberg am vorigen Sonntag angehaltenen zwei

falschen Zehnmarkstücke haben zwar »in ganz schöne - , .scharf ? Gepräge , allein

von Gold nicht die Spur , so daß eS auffallend erscheint , wie Jemand solches

Fabrikai ^
us

^
eben w .ll .

— @ la6 &ütte _ jst ant vorigen Sonntag
das Kind eines Fabrikarbeiters verbrannt . DaS arme Kind von 8 Jahren

war allein in der Stube , der Ofen glüht « vor Sitze , das nur mit ganz

leichtem Kleidchen bekleidete Kind gerät » an den Ofen , die Kleider fang !»

Feuer , und ehe noch die draußen beschäftigte Mutter auf daS Geschrei zu

Hilfe eilen konnte , waren die Verwundungen bereits derart , daß das Kmd

nach wenigen Stunden unsäglicher Schm « , - » den Geist aufgab .

? Am vnfloffenen Sonntag Abend hat der Kaufmann Robert Pf asj ,

Sohn de « verstorbenen Bader » Pfaff von hier , , n der Nähe der Stativ »

Hattersheim ans de » Schiene » der Taunu « baho seinen Tod gesucht und ihn

auch gefunden . Die Lokomotive trennte ihm den Kopf vom « » « W -

+ Ans Veranlassung bei Vorkommens der Rinderpest im Norden

Deutschlands sind sämmiliche Local - V - rwaltunar - Behördin angewiesen worden ,

von etwaigen Ausbrüchen der Rinderpest in ihren r «sp . Bezirken sofort teil »,

graphisch « Anzeige an daS ReichSkan »leramt , an den Mimst « für bieland -

wirthfchaftlichen Angelegenheiten und an den betreffenden Ober - Prasidenten

zu machen . Rur hierdurch wird es möglich , dem Umsichgreifen dieser ge -

fährlichen Seuche rin rascheS Ende »u bereiten und so die betroffenen Bezirke

vor weiterem und unb « echenbarem Schaden »u bewahren , denn wenn auch

für das getübtet werdenbe Vieh Ersatz geleiste ^ wirb , so ist dies immer nur

ein Ersatz u » Geld , aber kein Ersatz für den Vrrlnst am Rationalwohlstayb

, m Allgemeinem ,
^ rschiedeuheit nab Willkür , swelche sich in » euerer Zeit

vielfach bei der Herrichtung und Aufstellung von Fahnen nab Flaggen zum
» weck öffentlicher Kundgebungen bemerkbar gemacht haben , lassen r » zweck -

mäßig erscheine » , auf die gesetzlichen Bestimmungen , Anordnungen und

internationale » Gebräuche h >uzrm >eisen , welche über diesen Gegenstand be¬

stehen . Zur Führung der deutschen Krwgsflagge , welche in der Mitte de »

ans weißem Grunde liegenden schwarzen Kreuzes , den schwarze » Adln und

in der oberen linken Hälft - die deutsche » Farben mit bem Eisernen Kreuz

i enthält , find nur Reich,behörden , die deutschen « üstenbes - stiguug - n uud

I deutsche Kriegsschiffe , zur Führung der preußischen « rlegSflagge , welch «

I schwalbeuschwanzartig auige »ackl aus weißem Grund « den pr - uß ' schen « dl -r

I und das Eiserne Krenz in der oberen Ecke zeigt , nur preußische Fort « uud

Behörden berechtigt . Privatleute hiffen entweder d,e deutsche - der di «

des Volksbildungs - Verein « im Saale de « Herrn Riedrich besonder « aus - 1 ---- -- — - — —

EEtSFHSSSEfiSffi *
« ass

- ■ - - -

’
sSiEs ? !

» Bi « I - - - - - LSM -L - SSS
und Kosten durch «ine denselben »um Th eil entsprechende Prämiiruug belohnt

, U ^
Ein

'
Zusiehen OQ# Mlswärtigen Ausstellern bei der zweiten Ausstellung

wird nicht gewünscht . Ausgabe d « hiesigen Gärtner ist es , bas Versäumt «

nachzuholen und ihren Rus baburch zu befestigen , daß nur ( langere Ze

selbst cultivirte Pslan » en dem Publikum vor geführt werb «» « nl nur

olch » bi « Fähigkeiten eines Gärtners b «»eugen ; dem « emsttelten sowoh

wie dem A - rmer - n ab « Gelegenheit geben , fich in seinen Erfahrungen zu

messen . Gelb zaubert bi « besten Pflanzen Europa « herbei , giot Ehre und

Namen ; haben wir aber uns Achtung verschafft , werben wir gewiß nicht

länger Auswärtig « ausschlirßen wollen .



fiengeweln ,

Zulehner .

Genee .
Fahrbach .
Münch .

Stark .

Fahrbach .

Schreiner .

Cur haus zu Wiesbaden .

Mittwoch den 24 . Januar Abends 8 Uhr :

Larnevals - Loncerl des flädt . Lur - Drchesters
unter Leitung dea Capelhneister * Herrn Louln Lüntner .

PROGRAMM .

1. Harrhalla - Marsoh von ...... • • • • •

2 . Ouvertüre über das Mainzer Carnevalslied von Jf .

Hey
’ l : » Nä Josefche das därfste nit « , von . • •

8 . Lazzi - Polka von
4 . „ Im Sprudel

“
, Potpourri von . . .

(Der Gesellschaft » Sprudel * gewidmet .)
5 . Wiesbadener Narren - Marsoh von .....
6 , Auf besonderen Wunsch vieler Kunstfreunde :

Katzenmusik - Walzer von . . . •

7 . Ein Jahrmarkt In Krähwinkel , humoristische

Tonbilder von ........ - • ■ ■ • •

Inhalt : 1 ) Ruhiger Morgen — Die Hähne krähen —

Kuhhirten blasen . 2 ) Es wird lebhaft auf den Strassen

— Der Markt beginnt . 3 ) Aufzug der Schützengilde
( Marsch ) . 4 ) Wachsfigurencabinet . 5 ) Bärentanz . 6 )

Caroussel ( Galop ) . 7 ) Strassenmusikanten - Tingel -

Tangel - Polka . 8 ) Im Circus — Das Sohulpferd . 9 )

Grosse Mordgeschichte . 10 ) Im Wirthshaus . 11 )

Polka - Mazurka — Tanzmusik mit Keilerei .

8 . Hannes auf der Klrmeee , Galop von . . . . •

Städtische Cur - Direction : F . Hey
’ l .

BolksbildunaS Verein .

Oeffentliche Versammlung .

Mittwoch de « 24 . Januar Abend » 8 Uhr findtt im

Saale de » Herrn Riedrtch , Spiegelgaffe , die gliche Ge « er « l -

VeriaMMiUNg de » obigen Verein » statt , bei welcher Gelegen¬

heit Herr J . Oppermann , Seeretär der Ha « dels -

kammer , einen Vortrag über » Die dstichisu flfflctt das

Batttlaud " als kulturhistorische „ Skizze
« halten wird , wozu

wir zur allgemeinen Betheiligung hiermit einladen .

220
Per vorsiaiiu *

Feldpolizeiliche Aufforderung .
,

Wollwaaren - Verstcigerung .

Die gesetzlichen Vorschriften über da » Reinigen der Obstbäume » ommcude « Donnerstag de « 2r » . Ja « uar , Vor «

hon Raupennestern und Misteln werden hiermit m Erinnerung qc - I . . . „ oii , Nachmittags 2 Ühr « « fangend ,

jwcht . Nach dem Reichs - Straf - Gesetz ist die Ünterlafiung der Br » I
. :

Nnetionslokale Kriedrichstratze 6 fol «

solgung dieser Vorschriften mit Geldstrafe br » ju 60 SH . cö " I
Wollwaare « , als : Wollene Unterhofen und

Haft bis zu 14 Tagen »u bestrafen . Bei der bliUen mildm 1 ^ „ sacken für Herren , Damen u « d Kinder , Kopf «

Witterung ist es um so nothweudlger , Mil aller ^ " Wbb " heü Ml I
« « putze « , Seelenwärmer , Strümpfe u « d

gesäumt an die Reinigung der Bäume I © otfot fürHerre « und Kinder , sowie eine Parthie
Mdlichen Jnsecten zu gehen , und <8 find die Feldschützen ange - 1

wiesen worden , die Baumbefitzer , welche der Befolgung lener Vor - I elegante ? DaMeU - WiUterVUle

schriften vor dem Monate März nicht nachkommen , zur Anzeige zu I
^ eich paare Zahlung versteigert ,

bringen . Der Oberbürgermeister . » *

« uetionat - r : Ferd . Müller .

Wiesbaden , 21 . Januar 1877 .
--------

3 . V . : Co u l Ui .
----

I
Passende Gegenstände rönne » zu dieser

Bekanntmachung ^ ] « netto « noch « « gemeldet werde « .  26
Montag den 5 . Februar c . Vormittag » 11 Uhr werden in dem I

städtischen Bauhof am Rathhause und auf dem HoSpitalbauplatze I fUt VlUlUtlUnVu
aus dem Heidenberg ca . 500 Ctr a « e^ ,fußelstu ( Canalplatten , I ,

ben 24 3anUflt Abends 6 Uhr im Museumssaale :

Oefen ic . , sowie 2 kupferne Kessel, 55 Kilo schwer) öffentlich der I
bej $ ^ rrn Dr . H . Fresenius über » die Klamme

steigert. Im Bauhof wird der Anfang gemacht . I
b Damen und Richtmitglieder kännrn einge -

Wiesbaden , 22 . Januar 1877 . 3m Auftrage : | « g » er Vorstand . 305

Hell , Bärgermeisterei - Secretär . | lUyn weroen .
---- ,— ------------------- — --------- : --------

„ Zum Rosengarten
"

.

Mittaastisch zu 70 Vf . , 1 Mark und mehr in und

I außer dem Hause bei Peter Brühl , Taunusstraße 26 . 768p

Zur Beachtung .

I (km aut meffin « - >» » (<- ' " “ E
Un, « s - dS « d - x , | U 6 <WSb . M,b * mi « « * «

I Bedingungen zu verkaufen . Ste « tabilität W « chwetsv « r .

I Eine mittelgroße Baustelle in Prima - Lage wird in Tausch genom¬

men . OffeNm unter W . H . 19 an die Exped . d . Bl . 6665

Cur haus zu Wiesbaden
Samstag den 27 . Januar :

Zweiter

grosser Maskenball .

Zwei Orchester — Tombola
mit 3 werthvolle « Preise « .

Eröffnung des Saales : 7 Uhr .

Ägir Beginn de » Balles : 8 Uhr .
* WU

Gttttrttt - rarte « : 4 Mark , Gallerte : 2 Mark .

Karten an der Curcasse und Abendcasse .

Hiesige Vereine , deren Mitglieder sich in größerer Anzahl

an dem Maskenball zu betheiligen wünschen , belieben fich wegen

eventueller Preis - Ermäßigung an die unterzeichnete Directum bald «

gefälligst zu wenden .

B Städtische Cur - Direction : F . Hey
' l .

« eine Harzer Kanarienvögel , prima j Sänger , zu Mg
Wilhelmstraße 36 ( Seitenbmr ) .

431

Ku kaufen gesucht
ein kleines Landhaus in der Nähe der Stadt oder tin sonfiige «

Haus in befferer Lage im Preise von 40 - 50,000 Mark Gefällige

Offerten mit genauer Angabe de » Preise » und der ZahlungSbedm

guygen unter 3 Z 9 in der Exped . d . Bl . abzugeben . 6327

Ein solid gebautes , zweistöckiges Wohnhaus mit Hinterbau

und Garten , ca . 58 Ruthen , in angenehmer und Srsundefier Loge ,

in der Nähe der höheren Schulen , ist preiSwürvig zu verkaufen .

Näh , in der Exped . d . Bl .  —, ----- 5̂ 22

tein Geschäftshaus in freier Lage Mit schönem Laden , Hili -

lergebäultchkeiten , für jede » Geschäft paffend , füt 15,000 Thaler

günstig sofort zu verkaufen ; eia kleines Hau » ( Rümerberg ) mit

Hinterbau für 6000 Thaler ; « inrenlablesHausnntVor .

und großem Hin ' ergärten , in schöner Lag ^ Wegzugs hal ^ r für

17,000 Thaler zu verkaufen . Nähere » ber J . Jmand , Ecke der

Weilstraße und Röderallee .          _ _____
"

Wellritzstratze 18 find Aepfel zu haben . b38d
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Adol/ph Scheidel9 Hoflieferant ,

Webergasse 1 im Hotel de Nassau .

Mein Ausverkauf wegen Aufgabe - es Geschäfts
wird mit den noch vorhandenen Lager - Vorräthen in unveränderter Weise fort¬

gesetzt und gebe ich , wie seither , sämmtliche Artikel zu Einkaufspreisen
und darunter ab .

fld
*

Ausverkauf von Glace - Handschuhen .

Um vollständig zu räumen , verkauft zu denselben Preisen wie im vergangenm Jahre eine sehr große Auswahl der

feinster » französische « 2 - knöpfigen Glac ^ - Dame « - Ha « dschuhe , sonst 1 Thlr . , jetzt 1 fl . 24 kr . ,
, schwedische « Handschuhe von 1 bis 4 Knöpfen 1 fi . bis 1 fl . 24 kr .

Vorzügliche schwarze GlacS - Ha « dsch « he für Herren und Damen empfehle ganz besonders .

253 Adolph Heimerdinger , 13 S » 11 neue Colonuade 18 8 » 11

PaffcfnllpTi Spruttgrahme « , Seegrasma »
UV VLD UV11 vlle Nolker und Konone ' a Urei » .

würdig zu verkaufen

1868r Steeger Weißwein - in Gebinden

Md IST ar Rothwei « xWLK
in Oorim » * n OuoliMt « tofenbd

Wllh . Kimpel I . in Caub .
Aufträge nehme Adelhaidstratze 86a entgegen . 5420

Theodor Herrmann9 «

Buchdruckerei
,

Wiesbaden ,
12 Sohwalbacheretrssee 12 ,

empfiehlt sich

im Anfertigen aller Bruck - Arbeiten .

Billige Preise . Prompte Bedienung . 16404

auf das Werthvolle , welche erkennen lassen , wodurch sich dasselbe vom Nachgemachten unterscheidet .
Das 30jäbrige Wirken des Malzpräparaten - Fabrikanten Johann Hoff , Erfinders und allgemeiaen Er¬

zeugers der Malz - Heilnahrungsmittel , in Berlin , Neue Wilhelmstrasse 1 , hat Erfolge errungen , wie kein ähn¬
liches Präparat . Viele tausende Aerzte , 30 hohe Auszeichnungen , zu denen die Hoflieferanten - Ernennungen fast
aller Souveräne Europas gehören ( acht im Jahre 1876 ) , der Beifall eines zahllosen Publikums aus allen Ländern
beweisen die Vorzüglichkeit der Johann Hoff ' sehen Malzpräparate . Die Aerzte verwenden jetzt fast allgemein

1 . Das Johann Hoff '
sehe Malzextrakt - Gesundheitsbier

bei veralteten inneren Leiden , bei linsten , Katarrhen , Heiserkeit , Lungen - und Magen¬
krankheit , Hämorrhoiden und allgemeiner Entkräftung .

2 . Die Johann Hoff ’ sche Malzextrakt - Chocolade » ST - L"
. .

und unregelmässiger Funktion des Magens , Nervenschwäche , Halsübel und Brust¬
schmerzen , Athemnoth und Brustkrampf , bei unreinem Blut und dessen unregelmässiger
Circulation , und als Kaffeesurrogat . — (Bios zur Conservirung der Gesundheit und wegen ihres ausserordent -
ich feinen , angenehmen Geschmackes wird sie vielfach bei Hofe getrunken . )

3 . Die Johann Hoff ' sehen Brust - Malzextrakt - Bonbons
werden bei Erkältungshusten und Katarrh , Lnftröhren - Affectionen , Athemnoth , Halsschmerzen
und Brustleiden Jeder Art gebraucht .

Verkaufsstellen in Wiesbaden bei H . Wenz , Spiegelgasse 4 , und A . Schirg , Königlicher
Hoflieferant , Schillerplatz 2a , 230

Mal - und Zeichnenschule
von 16708

Ä . Kiiglei *
,

Schützenhofstrasse (Postgebäude II . St . ) .



bittet bezogen in größter

Die noch auf Lager habenden

Ausverkauf !

Winter - Paletot »
geben wir , um damit zu räumen , zur Hälfte

des wirklichen Werthes ab .

Gebrüder Rosenthal
,

40 39 Langgasse 39 .

Expedittorr : Larrggafse No . 87 .

Apotheker Dr . Gude , Langgasse 53 .

13 Langgasse 13 .6236

Drogen -
, Parfümerien -

,

wollene Kinderjäckchen — baumwollene Bein¬

längen — wollene Waaren — Unterhosen und

Unterjacken ete . billigst im Ausverkauf
bei

Philipp Sulzer ,

Unterzeichneter empfiehlt sich für hier , sowie für nächste Umgegend
im Privatschlachte « . ~ .
16055 August Rohr , Stemgasse 13 .

gg ^ Bazar Parisien . 31
Mein Geschäft befindet sich von heute an

Webergasse 15
,

800

gegenüber der Hot - Conditorei des Herrn Röder .

Weinetiquetten ,
« fit Sorten , stets vorrüthig bei
151 Jos . Ulrich , Kirchgaffe 19 .

Leberthran
,

Baschin s & frischer Uabrador -

Tokayer

& herber Ungarwein ,

vorzügliches Stärkungsmittel für Kinder

und Kranke . 6820

Auf Reinheit und Güte geprüft .

1 . Quai . Ochsenfleisch 60 Pf .

fortwährend zu haben bei J . Faulhaber , Hermannstr . 12 . 6388

Jeden Morgen von 9 Uhr ab frischabgekochte Fleisch '

wflrflche « für 15 , 30 und 60 Pf . bei

4195 Marx , Metzger , Metzgergasse 29 .

Wörthstratze 12 find « epfel per Kpf . 50 Pt « , »u Haden . 6456

FLM . 1 k auf alle Weridaegenftände , Zinsen von 1 Mk . 5 Pf .

öuW per Woche , bei B . Adler , Metzgergasse 12 . 5892

Mk .

Christian Wolff ,

6471

Mk .
Mk .

empfiehlt billigst
4506

L . H . Reifenberg ,

SS Langgaffe 8 » .

August Reichert ,

Kirchgasse 10 , vis - a - vis dem » Alte « Ron « e « hos ^
,

empfiehlt :

Auswahl und zu allen

Eduard Kräh ,

neue Sendung ,

in Flaschen , wie auch ausgewogen , empfehlen
5658 Faesy <fc Becker , Marktstraße 23 .

Da meine Geschäftslokale bis zum ersten
Februar d . I raumen muß , so verkaufe
alle noch auf Lages habenden Waaren , be¬

stehend in :

Cachemire - Shawls , Crepe -

Kragen und - Manschetten ,

Herren - Oravatten , schwar¬

zen Alpaccas < fc Oachemirs ,

irischen Poplins , Baregs ,

Mulls , Futterzeugen , Regen¬
mänteln , Jacken etc . ,

zs so pee » ss
unter « Koftenpreis .

Hohen Kaffee
zu 1 Mk . 35 Pf . gelber Java , 1 Mk . 40 Pf . gr . Java , 1

50 Pf . grüner Ceylon , 1 Mk . 60 Pf . gelber Speckkaffee , 1

60 Pf . grüner Ceylon per Pfund .

Gebrannten Kaffee ,

ausgezeichnet rein und feinschmeckend , zu 1 Mk . 55 Pf . , 1

60 Pf . , 1 Mk . 70 Pf . , 1 Mk . 80 Pf . per Pfund .

la Schmatz ,

p - r Pfund 70 Pfg . , bei Abnahme von mehreren Pfund billiger .

Tyroter Putz - Kath ,

per Pfund 50 Pf . , bei Abnahme mehrerer Pfund entsprechenden
Rabatt .

____________________________________________________
2902

Marsala - Wein ,

direkt bezöge « , in Flaschen und -Pipe - Füßchen (mit Zoll - Siegel )

___________
Marktttratze 6 ( am Schillerplatz ) .

Feinsten Berger Leberthran ,

jy Bazar Parisien . 31
Mein Geschäft befindet sich von heute an

Webergasse 15
,

800

gegenüber der Hot - Conditorei des Herrn Röder .
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Ein gebrauchtes Tasetklavter ist für 15 « ulten zu ter .

ufen Dokbeimerstrake 20 .                 6654
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Fontaine billig abzugeben Nerostraße 33 , Parterre . 6537

Em Äegant eingerichtetes Landhaus ist zu verlaufen eventt

auch zu vermiethen . Näh , in der Exped . d . Bl . 676a

2 elegante MaSkenanzitge , spanischer Tänzer und Matrose ,

find zu verkaufen . Näheres Expedition . 6516

kaufen Dotzheimerstraße 20 .
________________ __ _______________

" 654

Ein zweiihüriger « tetderfchrauk , eine Bettstelle und ein

v . tnhor TiiA killte in tert . Schwalbacherstraße 1 . 6632

Wirthschafts - Eröffnung .

Freunden und Bekannten , sowie einer verehrlichen Nachbarschaft

zur Anzeige , daß ich die Wirthschaft

seem nathskeUer, ,

Markistrafie 20 , übernommen habe und wird es mein eifrigstes

Bestreben sein , die mich beehrenden Gäste in jeder Hinficht »u -

stieben zu stellen . Ferner empfehle ich einen gute « Mittags -

tisch , sowie warme und kalte Speise « zu leder Tageszeit .

Hochachtungsvoll

reiß in

für
Z

Wilhelmstraße 8 ! HOChStättß 20 Ferd .

^

Mütter
^

bewohnten Räum -

Parterre . | - bd4 & • --- q — • - -

Lalzl .

1

- 1

33

6

2580

3

100

38

3060

31

4

15

7
'

130

<

Lirsam
Wt !

Mt ü

Rambo
!57

lichkeiten , Wohnung nebst Möbel - Magazin auf 1 . April zu ver -

miethen ; auch kann letzteres als Werkstätte abgegeben werden . 53b »

Eine Werkstätte ist sofort zu vermiethen Bleichstraße 13 . 2M

Ein großer Weinkeller ist zu verm . Louisenftratze 12 . 5682

WieSbade « er Tagblatt .
     _ —  ........ |

Eine perfekte Kleidermacheri « empfiehlt fich den geehrten

Herrschaften im « nfertigen der elegantesten CostumeS in und außer

dem Hause . Näh . Schulqasse 10 , eine Stieg « hoch . 6577

Ein brav . Bügelmädchen s . Beschästigung . N . Röderallee 28 . » 40

Eine Kochfra « nimmt Aushilfe - Stelle an . Näh . EM d . 6532

Ein Mädchen sucht Monatstelle . Näh . Hochstätte 10 , 2 St . h . 6574

Ein junger Me « fu « dläuder , Seen «

berget oder Dogge wird z « kaufe «

gesucht . Näheres Kirchgasse 8 tat

1 Stock rechts . 6519 i « in grovrr mum « m » u. - - -

..... ...... ... .....
1

und sonstigen Reparaturen . Näh . Hochstätte 25 , 2 . St . 6142 '

- ---
fe' rna tt « » » erlng btt 1 . H « i . SM >5ru <kerei tu Mie « b . dM - Wr di - Her ° u « « ° be « erm

Gesucht
”

eine perfekte Köchin , die sehr gute Zeugniffe ausweisen kann . Em .

tritt in 14 Tagen oder etwas später . Näh . Sonnenbergerstraße 21 .

Ein durchaus braves und williges Mädchen wird zu

kinderlosen Leuten gesucht . Näh . Nerostraße 15 , ^ terre . 6524

Ein fleißiges , zu jeder Hausarbeit williges Mädchen wird aus

gleich gesucht . Näh . Stiftstraße 4 , Parterre . 6561

Ein ordentliches Dienstmädchen , welches auch kochen kann , wud

fiegta brateS

°

stflädchen , am liebsten vom Lande , Wird auf gleich

gesucht Faulbrunnrnstraße 12 , 1 Stiege hoch rechts .
=

6600

Ein mit guten Zeugnissen versehenes Mädchen , welches nähen ,

bügeln und serviren kann , sowie alle Hausarbeit gründlich versteht ,

sucht auf 1 . Februar Stelle . Näh . Kapellmstraßr 3L 6601

Eine gesunde Schenkamme sucht Stelle . Näh . bei Frau Greu -

ling , kleine Schwalbacherstraße la . 6625

Ein kräftiges Mädchen , welches bürgerlich kochen kann , wird

Anfang ; Februar gesucht . Näheres Expedition . 6264

Ein pünktlicher Zinszahler sucht aus ein neues Haus tu test «

Lage 17 — 18,000 Mark auf Nachhypotheke zu lechen . Näh .

in der Expedition d . Bl . “ 975

Ein älterer Herr kn guter Gesundheit sucht zwei freundliche,

steinige , möblirte Zimmer , guter Stadttheil , bei einer gebildeten

Familie . Offerten unter P . G . 303 in der Expedition d . Bl . ab .

Alle Sorten Spreu und Strotz find zu verlausen avj otm
^ geten . ______________

6506

Mechtilshäuser vof . - — — 7
- I « Lofirabe 1 im Nerothal ist eine Wohnung von 5 — 9 Zimmern

Eine Schetb - ubüchse und ein schönes Zü « duadel - * *
* mjf obtt Möbel auf gleich zu vermiethen .

gewetzrche « billig zu haben Hochstätte lo .
---------- ---- 2121 Näheres Naturheilanstalt Nerothal .

12118

Harzer tkanarteuvögel , Hahnm und Weibchen , sow »
Elisabethenstraße 11 ist einemöbl . Wohnung zu verm . 2923

Vogelkäfigs billig zu verkaufen Friedrichstraße 2 , Part , l . 6404
Faulbrunnenstraße 5 , 2 St . h . , ist rin Möbl . Zimmer mit

■ £ .
* £ £ £

* ’ * “ * * ° " ' S SÄÄ ' U « VAhSÄ iEStt » ä
6 gyb .4 - ---- - -------

;
-------

K0 Em lan - 32 Michrlsberg 32 , 2 Stiegen hoch, ist ein schön möblirte ? Zimmtt
 v ! » 50 Cm . lang , 32 Cm . | JU ^ miethen .

2000

Moritzstraße 6 , Bel - Etage rechts , ist ein schön möblucteS Zimm «

zu vermiethen .
“ 07ö

Neugasse 13 ist eine große Wohnung von 5 Zimmern m

UU1M gu ------ -
, Küche , Keller und 2 Mansarden , sowie auch ein Laden mit

bataaphAOfin lange und kurze , per Stück 15 Pfg . zu Stube zu vermiethen . ™ ,nftöS ^ rBCStU , verkaufen Hochstätte 15 . 6550 Rheinstraße 19 eins . möbl . Zimmer billig zu verm . 6350

GonrrrmdeegeestrsGe 21c ,

Villa Rosenhain , Bel - Etage , Privat - Wohnung , elegant möblirte

Zimmer zu vermiethen . .

Webergasse 38 ist ein möblirteS Zimmer zu vermiethen . 632 «

pofirter ,

"
runder

'

Tisch Wig
^
zü

'
verk . Schwalbacherstraße 1 . 6632 I ^ Zimmern

^

mrd

'

kkäch? 2f ^

l
'
. Apü/

°

zu vttmiethen . 4957

Ein neues Hamburger Waterclofet , atSelsganter Lehn -
En geräumiges Zimmer mit Küche zu vermiethen . Näh . 8 »

stuhl für bemittelte Kranke , ein Mahagoni - Waschtisch und eine
ggfie 19 , Parterre . __

61bv

schöne Regulatoruhr zu verkaufen Feldtzraß « 6 , 1 Tr . h . 6581 | Marktstraßr 8 ist rin Laden mit Comptoir zu vermiethen . 5445

Billig zu verkaufen
vier Oleander , drei roth - und der eine weißblühend ; auch ist

daselbst ein HützU - rhUttd ausgezeichneter Race zu verkaufen .

Näheres in der Expedition d . Bl . _
6521

Rheinstraße ist rin elegant eingerichtetes dreistöckiges Wohn -

tza « s unter günstigen Bedingungen zu verkaufen . Nähere « in

der Expedition d . Bl .        6371
Ein gebrauchter Ambos zu verkaufen . Näh . Sxped . 6427

Alle Sorten Spreu und Strotz find zu verkaufen aus dem

a „ x *
„ UK4 « « und Kuustgegenftände werden

AntlQUliaTen $u den höchsten Preisen angekauft .

114 M . Hess , Kgl . Hoflieferant , alte Colonnade 44 .

Herr « kleider werde » reparirt « « d chemisch g - >

restaigt , sowie Hosen , welch « durch das Trage « zu kurz geworden ,

mit der Maschine nach Maß gestreckt.
161 W . Hach , Hüfnergafse 9 .

rJ£ 20
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